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Die Kuns(t)räume sind bequem mit dem Zug zu erreichen.
Mit der GUTi-Karte ist die Zugfahrt kostenlos.

Nach dem Kunstgenuss empfehlen wir
eine Einkehr in unserer zugehörigen
Gastronomie, der Schmugglerhütte,
direkt neben den Kuns(t)räumen.

Geöffnet: Mi-So, Feiertage  11-17 Uhr

Die Kuns(t)räume …grenzenlos eröffneten im Juli 2013
im historischen Gebäude des ehemaligen Postamtes 
von Bayerisch Eisenstein. Auf fast 800 Quadratmetern 
widmet sich die direkt neben dem Grenzbahnhof gele-
gene Galerie der Kunst in der Region zwischen Donau 
und Moldau. Der Galerieshop rundet das Angebot ab.
Hier finden Sie interessante Erzeugnisse aus handwerk-
licher Fertigung, Kreatives aus Glas oder Holz, Traditio-
nelles und Modernes aus der Region.

Ebenso sehenswert wie die Sonderausstellung ist die 
Präsentation zeitgenössischer Kunst in der 2. Etage. 
Hier zeigen Künstler der Gegenwart aus Bayern und 
Tschechien ihre Werke und liefern so einen tiefen Ein-
blick in die Vielfalt der regionalen Kunstszene.

Walter Mauder

Mark Angus

www.kunstraeume-grenzenlos.de

Susanne Zuda

Christian Schmidt
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IMAGO

Dauer der Ausstellung bis zum 7. April 2024
Geöffnet Mi-So, 11-17 Uhr



www.kunstraeume-grenzenlos.de

IMAGO – Surrealistisch-phantastische Kunst

Das Traumhafte, das Unbewusste, das phantas-
tisch Widersinnige stehen im Mittelpunkt der 
Werke des Surrealismus. Der wohl bekannteste 
Vertreter dieser künstlerischen Strömung, 
die sich Anfang der 1920er Jahre entwickelte, 
war Salvador Dalí. Vor 10 Jahren widmeten die 
Kuns(t)räume grenzenlos dem grafischen Werk 
des großen spanischen Surrealisten eine umfas-
sende Sonderausstellung.
Nun sind mit der Gruppe IMAGO Künstler zu Gast,

die auf den Spuren von Dalí, Max Ernst oder den 
späteren Wiener phantastischen Realisten wie 
Ernst Fuchs wandeln. 

Der Surrealismus verfolgt das Ziel, weit voneinan-
der getrennte Realitäten und gegensätzliche
Themen und Motive zusammenzuführen. Aus
dieser Verbindung werden für die Betrachter*innen
vollkommen neue Sinneswahrnehmungen 
geschaffen. Die fantastischen, oft auf den ersten 
Blick unverständlichen Werke offenbaren sich mit 
der Zeit und bekommen eine reale Aussage.
Die Gruppe IMAGO lädt die Besucher*innen ein 
auf eine Reise in eine phantastisch-surreale Welt. 

Die Gruppe IMAGO:
Josef Bielmeier, Klaus Busch, Jutta Duschl,
Josef Eimannsberger, Mike Gerstl, Johann
Meier, Michael Penzel, Josef Zieglgruber,
Herbert Vollmer (†) und Walter Wanninger (†).

Gastaussteller sind: 
Jonas Eideloth, Michael Penzel und Walter Wenzl

Außerdem gibt es mit Klára Sedlo und Michal 
Tehel einen Einblick in den tschechischen
Surrealismus.

Ausstellungsdauer:
Vom 25. Dez. 2023 bis 07. April 2024
Geöffnet: Mi-So, Feiertage 11 - 17 Uhr

Hüterin der Zeit, Mike Gerstl

Tanz der Federn, Josef ZieglgruberMissing Peace, Klaus Busch

Vilshofen nach dem heißen Sommer 2003, Walter Wanninger


